
Suchergebnisse: Seidenspinnerei

1614 – Die Gebrüder Bettaga wollen in München eine Seidenhandlung eröffnen

München * Die Gebrüder Bettaga bitten um Aufnahme als Bürger und wollen ebenfalls eine

Seidenhandlung eröffnen. Und das, obwohl „ein Verschleiß in nicht katholischen Ländern besser

ist“.    Sie begnügen sich jedoch nicht mit einem einfachen Geschäft, sondern errichten dazu eine

Seidenspinnerei. Das Unternehmen soll „jährlich bis zu 7.000 Seelen, arme, meist junge Leuthe

abrichten und ernehren, welche sonst dem müssiggang und Petl nachgehen“.    Die Bettegas

führen das Geschäft ganze sieben Jahre. 

1827 – Seidenzucht und Seidenspinnerei als neuer Industriezweig in Bayern

Königreich Bayern * Die Seidenzucht und Seidenspinnerei lässt sich als neuer Industriezweig in

Bayern nachweisen. Das dafür notwendige Fachwissen wird unter anderem durch Lehrbücher

verbreitet, die auf dem Zentral-Landwirtschaftsfest erworben und gewonnen werden können. 
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